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Meilenstein auf dem Weg  
zum MedizinCampus Oberfranken 
 
Der Vertrag ist unterschrieben, die Tinte ist trocken. Die Universität Bayreuth und die Klinikum 
Bayreuth GmbH starten jetzt ein gemeinsames Projektbüro. Damit entsteht eine neue Schaltzent-
rale für das Großprojekt MedizinCampus Oberfranken. 
 

Prof. Dr. Dr. med. habil. Dr. phil. Dr. theol. h. c. Eckhard 
Nagel vom Institut für Medizinmanagement und Gesund-
heitswissenschaften der Universität Bayreuth und Dr. 
Joachim Haun, Geschäftsführer der Klinikum Bayreuth 
GmbH, gaben den Startschuss für das zunächst drei 
Mitarbeiter starke Büro. Was dort vorangetrieben wird: 
die zum Wintersemester 2019/20 an der Friedrich-Ale-
xander Universität Erlangen-Nürnberg beginnende Medi-
zinerausbildung in Kooperation mit dem Standort Bay-
reuth. Strukturelle Maßnahmen für das klinische Ange-
bot und bauliche Fragen werden dort koordiniert, der 
Kontakt zu der Universität Erlangen-Nürnberg, deren 
Medizinischer Fakultät, dem Universitätsklinikum Erlan-
gen und dem Bayerischen Staatsministerium für Wissen-
schaft und Kunst intensiv gepflegt. Und es geht nicht zu-
letzt darum, der Medizinerausbildung in Bayreuth ein ei-
genes Profil zu geben. In diesem Zusammenhang wer-
den an der Universität Bayreuth Forschungsprofil-Pro-
fessuren eingerichtet. 
 

In Zukunft werden bis zu 600 junge Leute am Klinikum Bayreuth den klinischen Teil ihres Medizinstudi-
ums absolvieren. Der Personalbedarf für den Betrieb des MedizinCampus liegt nach derzeitigen Berech-
nungen bei ca. 180 Vollzeitstellen. Auf dem MedizinCampus sollen ein Lehr- und Lernzentrum, ein Simu-
lationszentrum, eine Mensa, Räume für Lehrpersonal und ein Forschungszentrum entstehen. Insgesamt 
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mehr als 7000 Quadratmeter Nutzfläche. Die Staatsregierung will in diese qualitativ hochwertige Medizi-
nerausbildung ca. 36 Millionen Euro pro Jahr für die laufenden Kosten investieren. Für den Bau eines 
Lehrgebäudes und eines Forschungsgebäudes sind in dem Konzept zusätzlich einmalig 44 Millionen 
Euro vorgesehen. Die Bayerische Staatsregierung sieht dies als eine Investition, die gegen den Ärzte-
mangel wirken soll. Das Ziel: Bayreuther Absolventen sollen als Ärzte in der Region bleiben. 
 
Im September hat der Ministerrat in München eine Machbarkeitsstudie der beteiligten Institutionen posi-
tiv verabschiedet. Derzeit findet eine Evaluation durch einen externen Expertenrat statt. Einige Meilen-
steine haben die Projektverantwortlichen in Bayreuth, Erlangen und München bereits gemeinsam er-
reicht: Aktuell zum Beispiel hat die Medizinische Fakultät in Erlangen für das Medizinstudium Erlan-
gen/Bayreuth einen eigenen Antrag auf Zulassung der zukünftigen Studierenden für das Wintersemester 
2019/20 bei den zuständigen Stellen eingereicht. Ab dem Jahr 2021 werden die ersten angehenden Me-
diziner in Bayreuth erwartet. 
 
Kontakt: 
 
Florian Gillitzer / Jörg Scheler 
Zentrale Servicestelle Strategie und Planung 
Universität Bayreuth 
Tel.: 0921 / 55-5209 und 55-5206 
E-Mail: rankings@uni-bayreuth.de 
 
Foto zum Download: 
www.uni-bayreuth.de/de/universitaet/presse/pressemitteilungen/2018/135-MedizinCampus/ 
 
Redaktion: 
 
Christian Wißler 
Stellv. Pressesprecher 
Wissenschaftskommunikation 
Stabsstelle Presse, Marketing und Kommunikation 
Universität Bayreuth 
Telefon: +49 (0)921 / 55-5356 
E-Mail: christian.wissler@uni-bayreuth.de 
 
 
Über die Universität Bayreuth 
Die Universität Bayreuth existiert seit 1975 und ist eine der erfolgreichsten jungen Universitäten in Deutschland. Sie liegt im 
‚Times Higher Education (THE) Young University Ranking‘ auf Platz 30 der 250 weltweit besten Universitäten, die jünger als 50 
Jahre sind. Interdisziplinäres Forschen und Lehren ist Hauptmerkmal der 151 Studiengänge an sechs Fakultäten in den Natur- 
und Ingenieurwissenschaften, Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie den Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften. 
Die Universität Bayreuth hat rund 13.400 Studierende, ca. 1.100 wissenschaftliche Beschäftigte, 241 Professorinnen und Pro-
fessoren und etwa 900 nichtwissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie ist der größte Arbeitgeber der Region. 
(Stand 01.01.2018) 


